
FURTH IM WALD
Hallenbad/Sauna: Hallenbad: Don-
nerstag, 28.4., von 16.30 bis 20.30Uhr
geöffnet.Sauna: Donnerstag, 28.4., von
16.30 bis 21Uhr geöffnet (Herrensau-
na).
Gottesdienste: Donnerstag, 28.4., 16
Uhr,4.Weggottesdienst der Klassen 3b
und 3c. Freitag, 29.4., 19UhrMesse; 20
UhrOrgelmeditation „Sel. Friedrich von
Regensburg“.
Straßensperrung: Die Stadtverwaltung
gibt bekannt, dass die Konrad-Utz-Stra-
ße bei Hausnummer 13 zeitweise vom
Mittwoch,27.4., bis Dienstag,3.5.,we-
genHausabbruchs für denGesamtver-
kehr gesperrt wird.
DLRG: Die DLRG lädt zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung am20.5., um
19Uhr ins imHallenbadCafe ein.
KAB: AmFreitag, 30.4. spricht um20
Uhr imGasthofMühlberger der KAB-
SozialsekretärMarkusNickl,Regens-
burg/Weiden, anlässlich derMaikund-
gebung desDeutschenGewerkschafts-
bundes.AlleMitglieder der KAB sowie
Interessierte sind eingeladen.

WEIDING
Dalking. Pfarrgemeinderat: DieMit-
glieder des Pfarrgemeinderates treffen
sich amSonntag, 1. 5., um9.30Uhr in
der Pfarrkirche zur Vorstellung. (fan)
MMC: AmSonntag, 1. 5., findetwieder
eineWallfahrt nachMaria Rosenöd
statt.Die Fußwallfahrt startet um7Uhr
an der Klosterkirche in Cham.Der Fest-
gottesdienstmit BruderGeorgGreimel
ist um 10Uhr.
Pinzing. Gottesdienste: Donnerstag,
28.4., 18.30Uhr Rosenkranz in der Ka-
pelle.

GLEIßENBERG
Gottesdienste: Donnerstag, 28.4.,
18.30Uhr Rosenkranz; 19UhrMesse.
Kirchenchor: AmDonnerstag, 28.4.,
findet die Kirchenchorprobe imPfarr-
heim statt. Treffpunkt ist um 19.30Uhr.
(fan)
ImkerkreisverbandWaldmünchen:
Freitag, 29.4., 19Uhr, Jahresversamm-
lung in der Klosterschänke in Schönthal.
Die bestellten Varroamittel werden im
Anschluss ausgegeben.

FURTH IM WALD. Als die Realschule
Furth imWald nach zweijähriger Pau-
se jetzt zum Tag der offenen Tür ein-
lud, war das Interesse übertrittswilli-
ger Schüler groß, heißt es in einer Mit-
teilung der Schule. Bereits im Vorfeld
konnten sich Interessierte mit einem
digitalen Flyer auf der Schulhomepage
sowie bei einem Schulhausrundgang
auf die Veranstaltung einstimmen und
sich einenÜberblick über die frisch sa-
nierteRealschule verschaffen.

Lehrkräfte und Schüler hatten un-
ter der Regie von Studienrätin Sabine
Blab ein ansprechendes Programm zu-
sammengestellt, das einen guten Ein-
blick in die unterschiedlichen Unter-
richtsformen und Wahlfächer der
Kompass-Schule gab.

Während die künftigen Schüler
mithilfe eines Laufzettels in ihrerWill-
kommenstasche einzelne Aktionen
besuchten und somit ihre künftige
Schule hautnah erleben konnten, er-
hielten die Eltern hilfreiche Informati-
onen für die bevorstehende Übertritts-
entscheidung durch Beratungsrekto-
rin Petra Schulenberg, Schulpsycholo-
ginMarion Schmid und die Schulleite-
rinUlrike Partl-Mahlendorf.

Auch die offeneGanztagsschule, die
der Förderverein der Realschule be-
treibt, wurde von deren pädagogischer

Leiterin Silke Neumann vorgestellt.
Als familienergänzendeMaßnahme ist
die offene Ganztagsschule eine gute
Möglichkeit, um Familie und Beruf zu
vereinbaren. Neben einem gemeinsa-
men Mittagessen und der Hausaufga-
benbetreuung stehen gemeinsames
Spiel, sportliche und kreative Aktivitä-
tenundviel Spaßmiteinander auf dem
Stundenplan.

Weil insbesondere der unmittelbare
Austausch mit erfahrenen Schülern
und Eltern der Realschule Furth im
Wald für sich spricht, standen die
Schülersprecher Simon Keml, Jonas
Amberger und Paula Wagerer mit den
weiteren Klassensprechern bereits im
Eingangsbereich bereit, umdie interes-
sierten Schüler mit ihren Eltern in
Empfang zu nehmen und erste Fragen
zu klären. Als überzeugende, weil per-
sönlich bereits erfahrende Eltern stan-
den die Mitglieder des Elternbeirats

mit ihrem Vorsitzenden Herbert Pong-
ratz als Ansprechpartner zur Verfü-
gung, die mit dem Elterncafé in der
Schulmensa eine ansprechende Platt-
formzumGedankenaustauschboten.

Bereits in wenigen Tagen erhalten
die Schüler der vierten Klasse ihre
Übertrittszeugnisse. Der Zeitraum der
Anmeldung für Schülerinnen und
Schüler, die derzeit die 4. Klasse der
Grundschule besuchen, ist von Mon-
tag bis Donnerstag, 9. bis 12. Mai, 8 bis
16Uhr, und13.Mai von8bis 13Uhr.

Die Online-Anmeldung (mit Ter-
minbuchung) ist ab sofort möglich.
Schüler, die derzeit die 5. Klasse einer
Mittelschule besuchen und auf die Re-
alschule Furth im Wald übertreten
wollen, können zu diesen Terminen
vorangemeldetwerden.

Auchwenn die pandemiebedingten
Maßnahmen inzwischen sehr gelo-
ckert sind, können Eltern ihre Kinder
an der Staatlichen Realschule Furth im
Wald bequem von zu Hause aus an-
melden. Dazu ist es nur nötig, auf die
Startseite der Homepage www.rs-
furth.de zugehen.

Unter dem Punkt „Informationen
zum Übertritt“ muss „Schulantrag on-
line“ angeklickt und den Anweisun-
gen gefolgt werden. Die bei der On-
line-Anmeldung ausgedruckten und
unterschriebenen Unterlagen werden
zum Anmeldetermin in die Schule
mitgebracht. Auch diesen Termin
kannman im Zuge der Online-Anmel-
dungmit dem Sekretariat vereinbaren.
Sollte zu Hause kein Drucker zur Ver-
fügung stehen, können die Unterlagen
auch im Sekretariat der Realschule
ausgedruckt und unterzeichnet wer-
den.

Tag der offenen Tür
weckt großes Interesse
BILDUNG Lehrer und
Schüler hatten das Pro-
gramm zusammenge-
stellt. Es gab einen guten
Einblick in die Angebote
der Further Realschule.

So funktioniert Physik: Gespannt verfolgten die Schüler ein Experiment. FOTO: OLIVER RAITH

VOR DER ANMELDUNG

Probeunterricht: vom 17.Mai bis
19.Mai 2022

Mittelschüler:Die endgültige An-
meldung für Jugendliche aus der
Mittelschule geschiehtmit dem
Jahreszeugnis am29. Juli 2022.

Auskunft: Für Informationen ste-
hen auf der Startseite derHome-
page unter anderemauch ein digi-
taler Flyer sowie ein Kurzfilm zur
Verfügung. Fragen beantwortet das
Sekretariat. Es ist telefonisch er-
reichbar,Tel. (0 99 73) 13 48.

ARNSCHWANG. Bei etwas kühlem
und zeitweise regnerischem Wetter
sind die Anglerfreunde am vergange-
nen Sonntagmit ihrem erstenWettbe-
werb, dem Anfischen, in die neue Sai-
son 2022 gestartet. Die Frühjahrsveran-
staltung konnte in den vergangenen
zwei Jahren wegen der Corona-Pande-
mie nicht stattfinden. Elf Teilnehmer
gingen nach der Auslosung der Gewäs-
serabschnitte an den Start. Gegen 11
Uhr traf man sich zum Abwiegen.
Karpfen, Brachse, Barsch, Döbel und
Schleie wurden gefangen. Bei den Alt-
fischern siegte Andreas Bierl mit 6080
Gramm (drei Karpfen) knapp vor Sven
Schmitter mit 6000 Gramm (sieben
Brachsen und eine Schleie). Auf den
weiteren Plätzen folgten Rudi Schön-
berger junior (Schleie mit 600
Gramm), Matthias Bierl (Schleie mit
540 Gramm), Sepp Bierl (Barsch und
Döbel mit 520 Gramm). Vorstand

WolfgangMühlbauer nahmdie Sieger-
ehrung vor und gratulierte ihnen zum
Erfolg. Die Sieger wurden von ihmmit
Punktekarten ausgezeichnet. Im An-

schluss saß man noch in geselliger
Runde bei Grillfleisch und Getränken
gemütlich am vereinseigenen Grill-
platz beisammen. (fsx)

SAISONBEGINN

Andreas Bierl gewannAnfischen der Anglerfreunde

Andreas Bierl, Matthais Bierl, Rudi Schönberger, Sven Schmitter und Vor-
standWolfgangMühlbauer FOTO: STEFANIE SCHLECHT

FURTH IM WALD. In den zwei Jahren
zuvor musste wegen der Corona-Pan-
demie improvisiert werden; in diesem
Jahr findet der 54. Grenzland-Wander-
tag wieder am 1. Mai statt. Die Natur-
Freunde Furth imWald sindVeranstal-
ter. Franz Thurner hat mit seinem
Teamwieder eine reizvolle Strecke aus-
gewählt. Als Tageszielwurde in diesem
Jahr derKirschbaumriegel (632m) aus-
gewählt, der Hausberg der Ränkamer,
auf dem kürzlich eine Panoramatafel
angebracht wurde. Auf die Teilnehmer
wartet ein schönesWanderabzeichen.

Das Motto am Sonntag ist „Hallo
macht mit!“. Ausgangs- und Endpunkt
ist die Naturfreundehütte Furth im
Wald in der Bischofteinitzer Straße 27
a. Startzeit ist von 8 bis 10 Uhr. Den
Teilnehmer-Ausweis mit Streckenkar-
te gibt es am Start in derNaturfreunde-
hütte. Das Startgeld für das Teilneh-
mer-Abzeichen kostet fünf Euro für Er-
wachsene, für Jugendliche 2,50Euro.

DieWanderung beginnt bei der Na-
turfreundehütte (465 m), führt zum
Waldrand und quert die Kreisstraße.
Danach geht’s die kleine Glaserwiese
hinunter und über den Grabitzerbach
hinauf zum Waldkindergarten am Ei-
chert, weiter am Fuß des Grabitzerber-
ges und Stieberges entlang in die Rän-
kamer Hochwaldung. Dort rechts ab,
amHochbehälter der Ränkamer Trink-
wasserversorgung vorbei und auf ei-
nem gewundenen Bergpfad durch die
wuchtigeOstwanddesKirschbaumrie-
gels hinauf zumGipfel. Im Bereich der
obersten Felsen sind Trittsicherheit
und Schwindelfreiheit erforderlich.
Diese Stelle kann aber über das angren-
zende Waldgrundstück umgangen
werden. Die Sitzgruppe beim Gipfel-
kreuz erwartet die Wanderer zur Rast
und zum Genießen der traumhaften
Aussicht in die Further Senke sowie
auf die umliegenden Berge, den Ho-

henbogen, den Kaitersberg, den Osser
unddasZwercheck.

DerRückwegverläuft unterhalb des
Dachsriegels hinunter ins Grabitzer-
bachtal, dann hinauf zur Kreisstraße,
diese wieder überquerend und zurück
zur Naturfreundehütte, die zur gemüt-
lichen Einkehr einlädt. Die Strecke ist
rund zwölf Kilometer lang. Mit einer
Gehzeit von drei bis dreieinhalb Stun-
den ist zu rechnen. Der Höhenunter-
schied liegt bei 167 Metern. Die Wan-
derstrecke ist durch Schilder mit grü-
nem „N“ und Richtungspfeil markiert.
Für Unfälle kann keine Haftung über-
nommen werden. Kinder sind in der
Aufsichtspflicht ihrer Eltern.

Es wird gebeten, im Wald nicht zu
rauchen und keine Abfälle wegzuwer-
fen. Hunde dürfen nicht frei laufen; sie
sind bitte an die Laufleine zu nehmen.
Die NaturFreunde wünschen allen
Teilnehmern einen schönen Wander-
tag und freuen sich auf die Beteiligung
von vielen Wanderfreundinnen und
Wanderfreunden aus nah und fern, Fe-
riengästen und Einheimischen, die bei
dieser Tour auch die frühlingshafteNa-
tur erlebenkönnen. (fhe)

Reizvolle Strecke
FREIZEITAm Sonntag ist
der Kirschbaumriegel
das Ziel beim 54. Grenz-
land-Wandertag.

Das Gipfelkreuz des Kirschbaumrie-
gels in 632 Metern Höhe über NN ist
am 1. Mai das Tagesziel des 54.
Grenzland-Wandertages der Natur-
Freunde Furth imWald. FOTO: FHE

FURTH IM WALD. Am Dienstagmor-
gen hat die Bundespolizei am Further
Bahnhof vier Syrer aufgegriffen, weni-
ge Stunden später drei Algerier, die al-
lesamt illegal eingereist waren. Die Sy-
rer waren mit einem Zug aus Prag an-
gekommen und hatten keine gültigen
Grenzübertrittsdokumente. Die Beam-

ten schoben drei Syrer am Mittwoch
nach Tschechien zurück, einen leite-
ten die Bundespolizisten wegen seines
Asylgesuchs an eine Erstaufnahmeein-
richtung weiter. Die drei Algerier leite-
ten die Beamten an eine Erstaufnah-
meeinrichtungweiter, nachdem sie sie
angezeigt hatten.

BUNDESPOLIZEI

Illegale Einreise endete amBahnhof
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